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Tal.s.uvevrlulble litten'.
Da tie Zahl cll-- r geiicdllich ouige-order- t,

vermißten Oiben in di!ein
Jahre durch ein neue ieutz in XculsA
Und (0 g'osz aeokdc ist. daß e n.

möglich wird, dulelben in vserem Blatte

pnj zu publizieren, indem satt einem
tat dr.i Ena,akk,t,. iwr lZazer U
19 Jahre in Ämerik wohnt, eine Eid
schalt zugefallen ist. so wird d,r Reibt
anmalt Hermann Marckwortd. in Qin
cirnati. Cdio. bei welch? die otsiiinerle
VHtn Etbdeiechiigl, aft,'a.e
und d ',. der detreffendev lZrb
schasik s. fahren ist, olle Anfragen
wotn ibftüfltn pitne deanlivorikn
und die ihm anve't,aril,n ii;elrginliri'
teil ;ur völligen Zl.fr idenheit Ux

erlkdigm.

Äln November
idn viele Veg'benh'itt von großer Tragwk'te in unserem Laden vassirea

iHtt kfsxrkdk Aeltgerihtitea, welche rar nu sie weilhooll sind Ittje für die

erfte Wcche:

Ncuc Fabrikate Mr Klcidcr.
Firit neue Lkpdung v,n einsaten vrid irrlrn Kleiderwarrk in allen mober

neu Lchatlikui'qen. fabrniit um zu Söc zu re, kaufen, jey! ptr ?).itb 15c
Schwere Qualiläi. 3ölliQt Jkr.run. fairnti Zeug für diese aiftn, die

ttfttn Moiren, wr!h 50c, tiefe Loche c ?1oib 39c
Eme große Auswahl in wcll.nen Henrilila, einkchlitßlich der Poster"

Schs'knupgen. per f)at 50c
Schlvkre CuQlrräl gn wollener Herri-gbo- ne Sbeviok, 4 .c!l breit in

wine, arau, eastor, braun, nary vnd marine, eine riroße Ofscrle, ver Zle 75c
Szöllise gemrschle Vei eiiai S. ganz 'ücott, oiort, grau und castos, per

yad1.00

CapcS, Jäckchen, Anzüge usw.
i?insachi Plüsch Eapel. Thibet eingefaßt, 3 Zoll lang. daS Slück t 95
Cru!b'd Plüsch Eoske. Tl., bet .irpisaßt, da, Cluck 4.9S
Brr Iäckcttn fir Kinder und Mädchen, kan und dlau, da? ?Iuck 7.5
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Wrotjrr Crj.-aii-ö öcßrtitftfine
ihm zuzkiÄr'k'iikkU'ruuz.
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Iw VevZ'.teru, (r ycr. uatr.

.CItadanb hat nichts gk.
sagt.'

Wlcirchia, Pa.. -- 1. ZU.
TI 2i,nts" örinai die fela.rr.ce

Gpccnil . IfpcfifK von Plin.ekon.
I" .Ürowr irieveünb sagte in eir.ern
Interview mit tiiinn iüetircttr ::
lirnes" einen übermjiltienbtn Siea,

(Ianbölitt) für Lrizan voraus und b:
atunbft dies Ansicht ausführlich, (i:
sagtk: Junaer Mann, Sie waren am
Morgen nach tr Wahl einen .landS
lide" für Bryan sehen. Tcssen bin ich

gkwiß.-
-

Der Interview bemerkte, dasz nach
den Auslassungen der republikanisäxn
nühnr die Äussichten günstig für

feien, Cleveland erwiedert-rasc- h:

.Natürlich sind sie. Das ist Po-liti-

WaS ich sage, ist meine private
Meinung. t5S sind Elemente im gan-,?e- n

Land an der Arbeit, die unmöz-lic- h

auf Seite gebracht
werden lönren."

Dann tW.it Cleveland mehrere

gründe auf. die ihn zu skiner Ar.si.t
veranlassen, und fuhr fort:

Ick dabc nicht ben Wunsch, in ir-

gend welche kontroverse gezogw zit
werd? in Bcziig auf das Wahlergcb-ni?- ,

wenn aber die republikanischen
Walzlleikr wirklich glauben, dasz t)

wieder gewählt würd, so kind

sie meiner Ansicht nach arg im Irr-iinvr- ..

Sie kennen die Lage nicht."
Näher auf Einzelheiten einzugehen,

lehnte Clcveland ab. Er erklärte.Brv.ar!
sei ein ausa.'zeichneter Redner und lx- -

Brr eackchkn für rauep, Sommklkragen, schwer mit Sotin gefütlert, tan,
brauu. schwarz, blru. dos Stück 1 0 .st)

föorz u.oCtnt Gals SkirlS mit Taschen, 3.75
?!eue trieze Jockeis in grau und tan. werib j5 zu $3.75
Eine ÄrzobI schwere V'ber Jäckchen, naoy blau und schwarz. Größen iO, 42

und 44 rur 5.00 trlhe, j.tzt das Stück 11.50
Schwere Boucle CoxeS, ganz gefüttert, Thibet eingefaßt, 30 Zoll lana, das

.?ILck 2.75
SZ. (5. Stttkzerkavd.

Der Fusrons'Eandidat für Counly(eonissar von Lancaster Eounty wurde

in Pcoria Eounty, Illinois, in MA geboren. In 1807 wurde er von den

zum ersten Mal für dieses Amt nominirt und wurde in diesem stark re

publikanischen County mit nur ,05 Stimmen geschlagen. Er ist äußerst fähig
und Zrverlässig. Eegcnrvartig ist er der Prnsibent der Lancaster Eounty Gegen
scitigen BcrsichcrungSgesellschast und ein hervorragendes Mitglied der Eountu

Agrikultur! Society. Die Deutschen werden nur rm Interesse der CountyEin-gesessene- n

handeln, wenn sie ihre Stimme für Herrn Sutherland rn die Wahlurne
werfen.

Spezieller Putzwaarcnverkauf.
Tam O'öbanter Ccp,e, Vtln oder Tl'ch Trps, das Stück 10c
Äameelsbaar 1cm O'shanier. roih grau und gemisst, das stück 4s c

ftilchüte für Damen, diese Woche 7ttc
Srbr sck,öne und moderne Hüte in schwarz, tun, braun grau und blau zu 97c,

l. 35 und 11.47
Eine schöne Auswahl in aufgeputzten Hüten von 11. bO bis $15
Zeug ZaprS für Mädchen und Knaben, die anderkmo zu 76c nnd 07; verkauft

werden, zu 4?c und S0c

Strümpfe.
Schwere baumwollene Strümpfe für Knaben, 3 Paar jür 50c
Wollene Tr?rnvse für amen, doppelte Fersen und Zehen, das Paar 25c
Wollene Socken für Männer, schwarz und tan, doppelte Fersen und Z.chcn,

das Paar 5c

?)uuka
schwarze Seide ist absolutlgarantirt. Wird nnr in diesem Laden verkauft.

Wir sind die alleinigen Lincolner Agenten für Buttericks Muster und Publi-kation?- n.

Schreibet für unseren neuen Eatalogue. Er ist frei.

Mimmkemo
Iifncoln BJeb.

vtcchtsliurcall und Maria
on

1 MARCrXVORTH,
63 and 634 ine, südl. der . Straps

tftM(tnii, Ct)i.
ist anerkannt da älteste, weitoerdretteftk
und znonlSsflgstk in merrka
land und alle Ansprache ans

Vrblchafteu und Rechte
kann man vertrauenooll in seine HZnd,
.egen vnd versichert sein, daß die klerislrn
wie die größten

Bollmachts.'Ansträste
mit gleichem Eifer, und genauer Ztechr

kennlnih xrompt und gewissenhaft erle

digt werden.
Dre vmziellk Lte Vermißter vibtti

wird wöchentlich in diesemBlaile erneuert.

Bermtkte Erde.
Die nachfolgenden ausgesorderle

Personen oder deren iZiben wollen stll,

direkt an Hermann Marckworth, Rechts
anrvali und Notar, 224 und LS6 Bme

Straßc, vincinno, Ohw, wendcn. ls
Niemand außer ihm Aufschluß geben
kann. Hermann Marckmorth beiorgi
die lZinziehu.ig von nochbenannten unk
allen Erbschaftrn prompt und bllliz.
stellt die nöthigen Vollmachten aui, und

erlangt alle erforderlichen gerichtlichen
und ilrchllchen Tocumente. Herr
Marckw"rth ist durch seinen 40jShrlzen
persönlichen und schrrfllichen Verkehr mit
den deutschen Erbschastsgerichtcn und

Banken, sowie durch seine solide Stel
lung, als der trfahrcnste und zuvecläs.
stzite Vertreter in deutschen Erdtchast'
fachen anerkannt und nur sie befähig!
ihn diese gerichtlichen Ausforderunger,
vermißter Erben zu erlangen und in

allen bedeutenden Blättern Amerika'?

ju veröffentlichen.

Arnold, Johann au Äiichfcerg,
Vöhiing, Heinrich Earl Ernst a.S

Moerla,
Bernhard. Georg Ferd. Aug. aui

Cassel, ang. in San Francisco,
Brückner, Joh. Christian Friedr. au

Ncmptendorf,
Bessert, Martin aus Tuebinden,
Blumenstein. Rudolf au Cassel.
Boscd, Anna Marie auS Nctzingen,
Blanke. Äeinr. JohS.Adols Dietrich

Jakub Jochim, aus rgorde?holm,
Bumiller. Jugo aus Schrrzberg.
Burkhardt, Leonhard aus Longenburg,
Bauer, Johi Augustin, Kaiharine.

Toh. Theodor u. Franz JoS. aus eilen
doch.
- Cloessner, Carl Jacob u? Holzhau-sen- .

Dudenhoefer, Franz aus Rüljheim,
Eglok, Helena aus Langenburg.
glesch. Ernst Peter auS Meisten,

leim, Jakob aus Eschwege,
Grote, August aus Lüttgen'Dorlmund
Giese, Heinrich Caisten auS Neuland,
Gehl. Calbarina Maraaretba aus

Hoffet.
Gcbrken, Claus Hinrich Paul Friedr.

u. HanS Christ, aus Tätgen,
Gross. Marie Rosine aus Beimbach.

Gessler, Karl Eugen auS Lavgenburg,
Halm. Henrrette aus Köl chhau en.

Hentrich, Joh Christoph aus Schweb,
de.

Heidler, Robert August Aleranler aus

Berlin,
Haack. Friedrich aus Gorlosen,
Zöarb. ?obö, au Bordeöbohn,
Hammerich. geb. Mester, Margarethe

ar,s Techelsdors,
Hosmann, Georg Leonhard aus

Schrozberg.
Jäger, Wilhelm aus Bordksholm,

rischer. Karl aus Ulmen,
Knatz, Cathorine aus Wahiershausen,
Kruke, Klaus Christian aus Wanken

dors.
Kcler, David, Georg u. Nalharine

aus Thalheim,
Kirn, Eoa Katharine verehel. Gute-kuns- t

aus Oderschrrandorf, Joh, Jakob,
Peter, Joh. u. Leonhardt aus Wolddvrs,

Leister, Anna Sitonie u. E!eorg aus
Oberhone,

Leptien, Hans aus Schoenbeck,
Mueller. ijrietr. jWilh. aus Cassel.

ang. in Ntiv Aork,
Mueller, Franz kaver aus Bib.'iach,
Mariens, oh. Wilh. uS Freienderg.
M'yder, Joh. Georg Leonhard uS

Niedersietien,
Manier, Andreas auS Goknnirgeri,

ang. San Francisco,
Niefer, Joh. Joset aus Notzingen,
Niklas, Joh. ndreas aus Oberre

gendach.
Osthrrm, Emil Wilh. Julius aus

Casstl.
Passau, War Fxedr. Christian ans

Lordkholm,
Nickeriscn, Frievrich Otto aus Wühl,

troff.
Raih, Joh Friedr. Wilh, aus Lan

genbuch,
Ricper, Jochim Christian aus Bü!,

huse.
Roll, Ludwig, auS Obersttiniach,
Schäfer, Nikolaus auS Oberhone,
Schneider, Christian aus Wittenwei,

ler.
Z chick, Jeh. Chritian auk Grosshöch

berg.
Schreuer, Joh. Christian Heinr. aus

Oberlemniiz.
Schmidt, Joh. Gottlieb aus Freiburg.

Elbe,
Echc,del, Peter aus Tu, stel.
Schlosser, Joh. Baptist ar'S Roer-mun- d

Sckoettirger, Georg Peter Jobs. u.
Anna Maria aus Kandel,

Stark, Karl Friedrich aus Notzingen,
Schneider, Karl Christian Heinrich

au? echoenbeü,
'SrÜ, Heinr. Juergen Ehrist. ouö

Ccroknwold,

?chor, Friedr. Wilh. au8 Dosen,
bcck.

Schlueter, Jochim Friedr. aus Roih'
komp,

Schilpp, Heinr. Fritdr. aus Ober
steinach,

Schumm, Joh. Karlaus Langenburg,
Schullhe,ß, Andr. friedr. aus ?ue

dingen, ang. tn New Jark.
Trummxp, Johann aus Gbersteinach,
Wiit, Carl friedr. u. Carolme Do

rotbeo Friederikc aus Geltor'.
Wiiedt, Hang Dietrich aus Firshar?

rie.

Zi,r!r!N!cro, N rr l?l,!.i aus Pasä

u. nu zu naben

113
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tind. oa es styr wen'gc Ä7.aipyai'7
.um': ihnen giebt. Er sagt, daß nU
dort dienenden Soldaten und Offiziere
derselben Ansicht sind, aber ans n

Gründen mit ihren Ansichten
zurück hielten.

B e r w e a e n e R ä u b e r.

Bellefontaine. O.. 31. Okt.

Die Ortschaft Nonndhcad. 14 Mci-le- n

nordwestlich von hier, wurde am

frühen Monen von Räubern heimge-
sucht.- Eine schreckliche Explosion
schreckte die Bürger aus; wer sich aber
auf dcr Straße sehen ließ, auf den
schössen die Räuber, die sich dann nach
der Richtung von Lima zurückzogen.
D-e- schwersten Berlust hatten Mcrtz

May. in deren Laden der Geld-schra-

gcspren,v und um 5400 bt

wurde. Sechshundert Dollar in
Banknoten wurden crch die Erplosion
bei Seite geschleudert und entgingen
den Dieben.

Sirg in Sicht.J'
?ieg ist in Sicht das ist keine

leere Prahlerei. Das Gewissen des

amerikanischen Bolkcs ist gründlich
Es sieht mit Entsetzen, zu wel-che- m

Verbrechen die heutigen Mchtha-de- r

des Landes es verleitet, die Blut-schul- d,

welche dieselben auf sein Haupt
geladen haben. Es ist bereit, ja begie-ri- g,

das Geschehene so weit als möglich
wieder gut zu machen.

Und nicht allein das Gewissen
ihm, einen dem der jetzigen

Machthaber entaegengcsetzten Weg ein-

zuschlagen, sondern auch sein Verstand.
Es sieht klar, welche unausbleiblichen
Folgen die jetzige Politik haben muß,
nämlich: Unbeschränkte und unverant-wortlich- e

Herrschaft (Hausmacht) des
Präsidenten über weite von Millionen
von Unterthanen, nicht Bürgern, bevi,l-kert- e

Gebiete; eine stark vermehrte Ar-me- e

und Flotte, fortgesetzte Erhöhung
und unabsehbare Andauer der Blut-steuer- n,

Beginn und Entwickelung
Sairapenthums, Umsichgreifen und

ungehinderte Wucherung des Krebs-fchade-

der Trusts, fortgesetzte
großer Vermögen in einer

Hand, die sich, wie bei dcn Vanderbilis
und Astors, nach dem Rechte der Erst-gebu- rt

vererben, Bildung von
und die damit verbundene

allmähliche Ausrottung des freien
Bauernstandes, Ausmerzung des

durch Vereinigung der
in Händen weniger

Arbeitgeber, denen die ganze übrige
Masse dcsVolkes als Lohnarbeiter

Das amerikanische Volk sieht klar,
daß wenn dieser verderblichen, seine
Freiheit und Existenz bedrohenden Po-liti- k

nicht jetzt, sofort, durch das fried-lich- e

Mittel des Stimmzettels
wird, es nur durch eine

Erhebung, durch Ströme
von Blut, auf den Ruinen seinerStädte
sich die verlorene Freiheit wird zurück-erober- n

können. Und es ist entschlos-se- n,

es dazu nicht kommen zu lassen.
Das amerikanische Volk ist sich sei-n- er

Pflicht bewußt seiner Pflicht ge-g-

sich selbst, gegen seine Nckchkommen.

gegen die Menschheit, und diese Pflicht
wird es ernst, schweigend und fest

Und in Erfüllung dieser Pflicht wer-de- n

die Deutschen nicht die Letzten sein,
und auf welcher Seite der Deutsche
kämpft, da ist der Sieg!

An die IväNlcr.

Wer da glaubt, daß alle Menschen
von Natur frei und unabhängig sind,
und gleiches Anrecht haben, nach eige-ne-

Ermessen glücklich zu werden,
der stimme für William Jen-ningsBrya- n.

Wer mit der Unabhängigkeits - Er-

klärung und Friedrich Schiller glaubt,
daß Freiheit und Unabhängigkeit zu
den ewigen, unveräußerlichen

gehören, der stimme für
Williain JenningsBryan.

?r da a'anbl. da k, der jttit?

Sind die besten

ySSl
LARGEST STOVE PLANTIN TUEWORLD

National Zickct
Für Piäüdent

Vl. S. UHVAN.pon Dccbrcsfa.
FOr 93 ur Piösid.nt

A. K. STKVKVSOX, von Jll

(5ongressional:Titkct
Für Enng'eßak'gelirdnktrr

UKO. V. UKKGK, von t'intc, .

taats.Tlcket
Gouverneur

W Al'OYNTKIl, Boone.
Lieuienant Gouverner

K A CiILÜKin , Vo,k.
Staois-Sek'eiä- r

C S VlIKODA. Howard
Auditor

TilKO. GRlüSS.illflö.
Schaymeist,r

S IS liilWAIil). Holt.
General .'l,mnl- t-

W l) OI.D11AM. Spriffalo.
Eomruisinr

T .1 CARKV, SaundeiS.
SuperinlftibfBt

C FliECK.Burt

(5ount,i Ticket
Für Staats Zenaror

ASTI15BBTS, kincoln.
T J DOYLE, Lincoln,

Für Nepräkentanten
J C MUUGhI,TON, Raymond.

. WM NELSON, Bennett.
.1 EMU.LEIl Lincoln.
I11CIN11. LGIIAAI.. Lincoln
M W COCllHANE, fircoln.

County'Anwalt
11 S MOCkETT, Lincoln,

Eounty-Commissa- r

A L SUTIIERLAND, iffiooerlo.

John Wittorff. John Rosenftoct.

Wiltorff & Rosenstock,
(Nachfolget von John Bauer)

Jeulsche Wirthschaft.
915 0 Straße,

Lincoln, . NevraSka

Jeden Morgen warmer lut6) von 9:30
bis 12 Ulir Mittag. Da bkrühmte Dick
BroS. i'agerbier, sowie die feinsten Liqueun
und die besten ernde'mischen Cigarren wer
der, en unden verabreicht, sprechet da
selbst vor!

E&y Geld
aus Land zu verleil.cn !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

SW Land, und Stadt Eigen.hum
unter günstigen Bedingungen zu verkau,
sen.

lchtff'ß,tti:' und ollekti ,
elchaft.

O. Q,
m O Straße, Lincoln.

Die

Populären persönlich ge-leitet-
en

(krcursionen
nach

California nnd Orcgon.

Spezielle Aufmeiksamkeit wirb allein
reisenden Damen und ftrncan gemikmet.
Dieselb e werden von den Condukteuie
beausfichiigt nnd kö,ien die Passagiere
einer zuvorkommenden Bedienung ge
wärlig fein.

Te Conduklivre flnd erfahrene Leute
und werden für die Biqaemlichkeit aller
Pss .giere Sorge tragen.

Eirik d.r Haupt Attraktionen dieser
Ercrstonen ir die Sparsamkeit ?s ist
ein Unter scbied zwischen erster und zweiter
Älasse Elsenbahnfohrt von beinahe
die Person. Diese Summe ksnn durch
unsere Crcurstone gcspart morden.

Die euen ordinären Pullman Schlaf-wage- n

stnö h 'uptsächlich für die Beqm
lichk'it der Enurston,st-'- nach Catifor
nicn d Orcgon gebaut worden'

DieWagen sir.d alle ku,ch das deruhm
te jn,sch 'icht beleuchket. sind gut ven.
tilirt. haben scperake Toiletzimmer sör
Herren und Dn,, mit Teppich rcr
seken, und beweglichen Wände, welche
d'e qrvsite'Absonderunz herstellen.

Tag Rauchen ist in den Ereursions'
wagen ve: boten, dasür stnd Rauchmagen
vorhanden.

Die obigen Crcursionen erlassen
Oaiaha j ben Freiiaq un können aus
irgend einer S:ot en auf be; Linie b stie

gen werden. ,
Wegen näherer Auskunft wende man

sich an den nächsten Agenten oder adres
st an E. v. Slo sson,

Agent.

T ie Western Glas? & Point 60.
Ccke '2. und M Straße, an deren Spi.
b' Hrrr T P Kennard alsPräsident und
Hr. E.K Pitcher alSVizcprösrdent flehen

verfügt über immer rohen Vorrath vou
SaS.l' Farben ndFirnissen.

Vsrr ?r. a!?ton, reicher cd lari
ömiÜ'tiKaTi'.Juu.n towohi ,i! J.I' ts auch
sr.i !'.!?!n!,dk rrciie Lcniitnisl aiS uizenzsi
:'rst or p,'n tot, nd dem eine tangicihiiae ffr
fanni! Seite steht, cm?'ir!;!t liit) ker
VeukZc!en 7'nlri Licoir'S und Unigegculi

1A!'O trage.

Ids Lolumdis Fire Icsnrance Company.
, i?. Thompson, PrSs. I. M. Raymond. B'ze-Prä- s.

?1,itI 'OU,if'.6. U. Müllen, et" i'.Schahm. I. B. TinZmore, 2. V'ce Präs.
Burt W Richards, hiestqer Geschäftsführer, Basement Burr Blk, Lincoln. Neö

ron von 'jitiv ;:3xi; ionn Maon vor:

Jersc Eim; H. E. Mecllin von öast
Orange. N. ; William Mcrna von
New V)otl; John Merö von New

ork; Joseph Miller von Jersey Ciry;
James Mulhcarn von New Z)ork; Jo-kc'p- h

Muikcrn von 'New '.'jork; Thomas
Mucray von New ?)ork; Jesse Ode!!
von Brooklim; .szenry Parkey von New

?ork; Joseph Pcria von Brooklyn;
Porter Pterson w.i Brooklyn; Gustav
Pihlmar v?n Jrse,i City; Edward
Pirovano von Wcodl'ridge, N. I.; H.

Plumpton von Brooklyn: WilliamNos;
von New ?1crk; Charles Schaefer von
New ?)ork; Elarence Scannell von New

?)ork; Michael Schneider von New

Aork; Frank Schuman von Brooklyn;
H. H. Shelland von Brooklyn; Julius
Shine von Brooklyn: Austin Stachel-ber- g

von Brooklyn: Andrew Sico von
New ?)ork; W. T. Tennison von

Brooklyn: Joseph Underwooo von
New Jork; E. Ban Zandt von New
7)ork;' H. C. Aricke von Jersey City
Heights; W. F. Wolfe von New York;
Peter Wilson von Brooklyn; Bensa-mi- n

Walling von New Aork; John
Wellingstein von New Bork; Wm. H.

Casey, Adresse unbekannt; T. P. Con-sidin- e.

Adresse unbekannt; der Feuer-wehrma-

William Darcy von New

Zlork; Paul Lemmers von Brooklyn;
Lopez von New Nork; Murphy von
New Jork; S. A. Petty. Elezabeth. N.

I. ; E. I. Quirl. Adresse unbekannt:
W. S. Tenple von New Hork; Samuel
Winderbotlcm von Brooklyn.

Die Bevölkerung der 23 r.

Staaten.
Washington. D. C., 31. Okt.

Nach amtlicher Ankündigung gt

die Gesammtbevölkerung derVer.
Staaten im Ganzen 76.29Z.220 See-le- n,

wovon 74,627.907 in den 45
Staaten.

Di" Zahl der Indianer betragt
134.158.

Die Gesammtbevölkerung von 1899
war 63,069,756, sovafz also eine Zu-näh-

von 13.225,467 oder von 21
Prozent in den letzten 10 Jahren zu
verzeichnen ist.

Die Lage im Hartkohlen
Revier.

Philadelphia. Pa.. 31. Ott.
Bcn den 39 Gruben der Philadel-

phia & Reading Co.", welche 20 Pro-

zent der Kohlenförderung des Gebietes
lontrolliri, sind 37 wieder im Betrieb
und in den beiden übrigen Gruben hat
die Arbeit nur deshalb nicht angefan-ge- n,

weil für die eine ein neues Poch-wer- k

gebaut wird, und der Betrieb der

zweiten Grube überhaupt aufgegeben
werden soll. Man ist der Ansicht, daß
clle Grubenbesitzer, welche die Förde-runge- n

der Scrantoner Ärbeiter-Con-rentio- n

noch nicht bewilligt haben, dies

in Kürze thun werden.

D e r a l t e S ch w i ?.d e l.

Milwaukee, Wis.. 31. Okt.

Prominente hiesige Bürger erhielten
in diesen Tagen von New Jork aus

Briefe von einem sogenannten Green-goods"-Ma-

In diesen Briefen
wird zur Theilnahme an der Verbrei-tun- g

von falschem Gelde .'.ufgeforderr.
Die dafür verlangte Anlage in Baar
ist auf $400 angesetzt. Einige Em

pfängcr solcher Briefe haben den Pott-meist- er

darauf aufmerksam gemacht
und durch diesen ward? die Sache an
die betreffenden Behörden im Osten
berichtet. Der Briefabsender behaup-te- t,

einen Sohn zu haben, der viel:
Jahre lang im Graveur-Burea- u in
Washington angestellt gewesen und ein

kompetenter Gravirer sei. Es soller.
Tausende solcher Briefe ausgesandt
worden sein.

Die wehr Lage der Dinge.
MUwaukee, Wis.. 31. Okt.

Fred. W. Schneider, lvelchcr neun

Monate in Co. M" des 1. Siid-Ta-ko- ta

Freiwilligenregimenis auf den

Philippinen diente, kehrte nach seinem

.Heim. 247 10. Straße., zurück. Herr
Schneide: erklärt, daß die Filipinos
ron der Adüiinlstratiien sehr brutal

würden. Er glauot. deiß int
reitimsM Se!5s:re.'.ierunz fäd

sitze eine magnNische Persönlichkeit, der
er seine gewaltige Popularität der
danke.

Ter Jnt?rvinv?r fragte Eleveland
in Bezug uf dcn Eindruck einer

die Antwort war: ftiir
' chen Mann, der so reden kann wie

Aryan, ist das eine erfolgreiche M:-:hod- k.

ftiir ein.n Andern würde sie

ein böser Fchlschlag sein."
Cleveland erklärte zum 'Schluß, das?

er von vielen Seiten ang?qangi!n w?r-d- c,

seinen Ansichten über dieLage Aus-

druck zu geben. Er habe ds verwei--gert- ,

weil er aus der Politik heraus
sei.

Princeton, N. I., 31. Okt.

Als Ex - Präsident Eleveland auf
die Depesche in der Philadelphia
Times" aufmerksam gemacht wurde,

welche sagt, er habe einen grofzen Sieg
Bryan's prophezeit, erklärte i)eir
veland. daß die Depesche von Anfang
bis zu Ende erlogen sei. Er habe auch
nicht ein Wort gesagt, das ju einer so'.'
chcn Depesche Anlasz geben konnte. Dies
habe er bereits an die Times

Näheres über die Brand-- l
a t a st r o p h e.

New Jort. 31. Okt.

Während der ganzen Nacht waren
Hunderte von Arbitern beschäftigt, die
Trümmcr aufzuräumen, doch wurden
immer noch keine Leichen gefunden.
Man glaubt, dasz nicht mehr als 30
Personen gctödtet wurden; 120 Per-letz- te

befinden sich in den Hospitälern;
,' Der Verlust an Eigenthum beläuft sich

auf ca. Z2.000.000.
In dem Lager von Tarrant & Co.

befanden sich eine Menge, Chemicalien
und Oele, viel mehr, als das Gesetz

Es wird eine strenge Unter-suckun- g

eingeleitet werden, lfm die

Schuldigen zur Nechensckaft ziehen zu
können.

Kurz nach 8 Uhr wurden die er-st-

Leichen gefunden; an 1000 Arlxi-te- r

sind mit den Räumungsarbciien U
schktigt. Ein halbes Dutzend Gebäu-d- e

wird niedergerissen werden müssen.

Folgendes ist eine Liste der Bericht
ten, soweit ihre NamtN ermittelt wer-de-

konnten:
Moses Abraham von New fjoü,

Edward I. Aäerman von New ?)or,
Eharlcs Allen. 43 Jahre alt, von

Brooklyn; John I. Allen. Jr.. von

Dunton. L. I.; John I. Allen. Sr..
von Dunton. L. ; John L. Ander, on

von Plainficld. N. J.z Joseph Bacha-räc- h

von New ?)ork; Joseph Beck von

, New 2)oik; Simon Lretzel von Brook-lim- ;

John C. Brown von New ?)ork;
rank Brown von New f,ozl; W. A.

Brown, Feuerwehrmann, von New

?)ork; E. C. Brovano von Goodridge,
h. I.; Joseph Brunner von Hoboken;
g'zrl Burderioalo von Broollnn; Hen-- i

B. Vutlcr von New Jork; William
'uttnir von Broollyn; W. M. Camp-ry- fl

von Sah Ridgc. N. ?).: Daniel

Earmod; ran! Case von Hobokcn;

Mj A. Corbett von Jersen Cim: Ben-tarni- n

Clcmon von New Zork; Hersycl

Copeland von Jersey City; S. Conis;
oschl Dakn; Thomas Darcq vo.,

Elmhurst. L. I.; Sabanno Temuzo
von New Mork: James Dennison vor,

Mt Vernon. N. fr Devine von

Nelv ?)ork; Cornelius Donovan voi,

'rooklvn; Lena Douglas von

ostph Dufril von New York;
?ames Dunkin von New York: W. M.

Dunlip von Mont Clair. N. I,; I.
Dunn'enne von M!. Lernon; Jow
7,arrell von New Ncr!; Iozeph ncrirn
von Brbl!,!; H.'nrr, 7?icte von r,crz

City bmhh; yu m von New Aok:

Joskph Fönest von Brooklyn; W. .

ttalvin von Brooklyn: ssrank Gargeo-,- g

von New'.')ork; Eatherine Gceufer

von New Zlork; I. S. Goflard; H:n

rietta Gorman von Brookliiri; Martin
Goßt von New ?)ork; Ber!ha Halpin
von New ?)ork: Madel'ma Hanna,: vo

Brooklyn; Hknry Hoth von Jersc.,

Eiiy; Mortimcr Jon.s ron Ne'v

Madclina K?ar von Vro.yn? .

i i 7lly v-- n !w 5?07'.: suii.

xHmd; ÜIniV.-.b!cr..Ta?.;?u-il-

ä'.r.?.- - fim-- sc
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Brüche geheilt.
wird kln, Permanent, und Ichleunige Heilung beweristeMgen. irnIereWaaren werden nicht von Agen

IN

UnUh'o Eiscn- -

HVMll Handlung
005 O Str.

Wir führen ßUt Sorten und alle

Größen und haben die itzdri- -

fte Preise. Ferner garontnen

wir zu jeder Ztit für die Güte derselben.

VaS rtf fffrtt lalilWe Bruchband
ist daikinji, Bruchband der MI, wel
ches mit avioluter Bequemlichkeit bei
Rächt und Tag getragen wird und tS
halt den Bruch bei der schwersten Arbeit

der arökten Anttrenaun luriick und

ElaiirtJlil,.) Schickt nach KrkiVmphw., oa uiuiiih&Ii iin iwu.

Brust- - Leiden
Seine andere Medizin kurirt Brust- - Leiden
so rasch und sicher wie dr berühmte Dr.
BuU'ö Husten Eyrup, er ist das beste.

Mittel geren Sals- - Bräune, Bronchitis,
Uroup, rZrippe,Enqbrüstigk:it,Vruslschmer'
zerr, Lungenjucht und Lungen-Entzündun-

MEVBialrs
HnstcnSyrnP
flurirt tos und sich alle LalS Lnnqnt und Brust
Lden. Prcö ist nur itnti feie giaschk.

Jk Shklbl) wurden in der Nacht von

Dienstag aus Mittwoch dri Einbrüche
verübt und! dann das Opernhaus in
Brznd gesteckt. Der Verlust durch Dieb
stobt nnd Feuer belauf sich auf ungefähr

70()0.

Viele Leute wundern sich, daß in die-s- er

Wahl - Campagne die Begeisterung
garnicht aufkommen will. Wir nicht!
Das amerikanische Volk fühlt, daß es
sich diesmal um sehr ernste Dinge, um
seine Freiheit, seine Existenz und sei-ne- n

guten Ruf handelt, und in diesem
Bewußtsein bleibt es schweigsam, ernst
und gelassen. Aber am 6 November
wird es mit Donnerstimme von sich hö-re- n

lassen.

Gouverneur Tanner von Jlli
n 0 i s behauptet, daß unter seiner

die W 0 h l t h ä t i g k e i t
des Staates besser und

sparsamer verwaltet worden seien, ale
wie unter Attgeld. Beides ist nick!
wahr. Sie sino nicht nur schlechte?
ver:'al!:t ivl'rdcn. wie unter Aligcld.
sondern l'!en auch, wie die Bewillig

gingen ausweisen. $!Ü6,021 mehr
g e l 0 st c t.

im oder polhelern vkrlaust. Deulschrs Mk!chäft.
1 ah :"t irnuicu uiiAsiu, litbaa

chen wir aus den' Pyiuppinen fuyreri,
eine Verletzung dieser eivig unveräußerl-
ichen Mcnschenrechte ist; daß er ohne
zwingende Nothwendigkeit, aus ruchlo-se- r

Habgier und Eroberungslust b

gönnen wurde und fortgeführt wird,
und daß wir damit auf uns und un-sc-

Nachkommen eine furchtbare Blut-schul- d

laden. der stimme für W i

JenningsBryan.
Qer da glaubt, daß das an den

Philippinern begangene, zum Himmel
um Nach? schreiende Unrecht schleunigst
gut gemacht werden sollte, der stimme
für W i l l i a in I e n n i n g s
Bryan.

Wer da glaubt, daß der Mensch übcr
dem Dollar stebt. und dak R?t nh
Gerechtigkeit höher zu schätzen sind, als
9iWMi"fntid 1111h '

iviulUlll, ULl
stimme für William Jennings
Bryan.

Wer da glaubt, daß der jedes Maß
überschreitenden Anhäufung riesiger
Vermögen in wenigcnHänden ein wirk-same- r

Damm entgegengesetzt werden
sollte, der stimme für William
Jennings Bryan.

Wer da glaubt, daß das V 0 l k und
n i ch t d a s G e l d dies Land regieren
sollten, der stimme für den Mann des
Volkes, für W,i l l i a m I e n n i n g s

Bryan.

Der v 0 l l e E ß k 0 b e r ist ein sehr

schöner Gedanke. Schade nur, daß
er '.ich unter der republikanischen

meist ein schöner Ge-

danke geblieben ist.


